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1. Studiengebühren weltweit1

In den meisten Staaten der Welt zahlt man inzwischen höhere Studiengebühren als in Deutsch-
land. In über 60 Prozent aller Länder weltweit bezahlt man aber inzwischen Studiengebühren
von mindestens 1.000 Euro pro Jahr oder mehr. Teilweise sind die Studiengebühren sogar höher
und liegen zwischen 4.000 Euro und in wenigen Fällen bei bis zu 40.000 Euro. In den meisten
englischsprachigen Ländern betragen die Studiengebühren meistens mindestens 4.000 Euro pro
Jahr und mehr. Am teuersten weltweit sind derzeit die USA, gefolgt von Kanada, Australien,
Neuseeland und Großbritannien. Der Durchschnitt der Hochschulen in Übersee und Ozeanien
verlangt weit über 6.000 Euro Studiengebühren pro Jahr.

Was besonders beliebt ist: das Medizinstudium im Ausland. Doch dabei können hohe Studienge-
bühren entstehen, besonders in den englischsprachigen Ländern. Eine Alternative dazu stellen
Medizinhochschulen in Osteuropa dar, die mit Studiengebühren von ca. 7.000 bis 12.000 Euro
pro Jahr locken.

1.1. Studiengebühren Australien

An den Universitäten und Fachhochschulen in Australien werden für jeden Studiengang Stu-
diengebühren verlangt, wobei die Höhe der Kosten von Hochschule zu Hochschule variiert. In
der Regel muss man aber von 6.000 bis 8.000 Euro pro Semester ausgehen. Dazu kommen dann
noch die Lebensunterhaltkosten, welche in etwa mit denen hier in Deutschland zu vergleichen
sind.

1.2. Studiengebühren China

In China muss man an staatlichen sowie an privaten Universitäten und Fachhochschulen Stu-
diengebühren zahlen. Jedoch variieren die Gebühren je Hochschule und Fachbereich.

Wählt man zum Beispiel einen Studiengang, bei dem die Fakultät eine umfangreiche Ausstattung
bietet, ist dieser Studiengang teurer als zum Beispiel ein geisteswissenschaftliches Studium.

In der Regel liegen die Studiengebühren für ein Bachelor-Studium zwischen 1.500 bis 5.000
Euro.

1.3. Studiengebühren Japan

Zu Beginn eines Studiums fallen sowohl Studiengebühren als auch eine einmalige Immatrikulati-
onsgebühr für die Aufnahmeprüfung an. Hier verhält es sich ähnlich wie in den USA: Je angese-
hener die Hochschule ist, desto höher sind die Gebühren. Allgemein sollte man mit ein paar tau-
send Euro rechnen.

1 Der nachfolgende Text stammt verkürzt von: Bachelor And More (2016). Studiengebühren im Ausland.
http://www.bachelor-and-more.de/studiengebuehren-ausland/
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Die Studiengebühren der staatlichen Hochschulen liegen im ersten Jahr zwischen 8.000 und
9.000 Euro. Je nach Fachrichtung eines Studienganges variiert der Betrag. In den darauf folgen-
den Jahren richten sich die Studiengebühren nach den Kosten zu Studienbeginn: Ab dem zwei-
ten Jahr zahlt man jeweils 70 Prozent der Studiengebühren aus dem ersten Jahr. Die Kosten für
ein Master-Studium an einer staatlichen Universität sind ähnlich hoch.

1.4. Studiengebühren Kanada

In Kanada muss man sowohl an staatlichen als auch privaten Hochschulen Studiengebühren be-
zahlen. Die Höhe hängt zum einen von der Fachrichtung und zum anderen von der Hochschule
ab. Beliebte Fächer wie Jura oder Medizin kosten in der Regel mehr als beispielsweise geisteswis-
senschaftliche Fächer. Im Studienjahr 2012/2013 zahlten internationale Studenten in Kanada
durchschnittlich 13.500 Euro.

1.5. Studiengebühren Neuseeland

In Neuseeland erheben sowohl staatliche, als auch private Hochschulen Studiengebühren. Die
Kosten fallen dabei je nach Hochschule und Fachrichtung unterschiedlich aus. Man muss sich
darauf einstellen, dass man als internationaler Student etwa 3.500 bis 5.000 Euro pro Studienjahr
zahlt.

1.6. Studiengebühren USA

Die Studiengebühren in den USA haben eine lange Tradition, allerdings gibt es große Preisunter-
schiede. Die teuersten Hochschulen erheben Gebühren bis zu 40.000 Dollar pro Studienjahr, wie
beispielsweise die bekannten Elite-Universitäten Harvard, Yale und Princeton.

Wenn man preisgünstiger studieren möchte, wählt man besser eine kleinere, öffentliche Univer-
sität oder ein College. Die preiswertesten Hochschulen sind die sogenannten „Community Colle-
ges“, mit einer Studiengebühr von ca. 3.000 Dollar pro akademischem Jahr. Diese Colleges sind
allerdings für deutsche Studenten oftmals nicht sehr interessant, da sie keine höheren Ab-
schlüsse anbieten.

2. Studiengebühren in Europa

Einen Überblick über die Studiengebühren in Europa bietet die Publikation „National Student
Fee and Support Systems in European Higher Education 2015/16“ der Europäischen Kommission
aus dem Jahr 2015. Diese ist als Anlage 1 beigefügt.2

Ende der Bearbeitung

2 European Commission/EACEA/Eurydice (2015). National Student Fee and Support Systems in European Higher
Education – 2015/16. Eurydice Facts and Figures. Luxembourg. http://docplayer.net/8217433-National-student-
fee-and-support-systems.html


